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Nach dem I Oktober
Halle 12 Auguſt

Der Miniſter des Jnnern hat unterm 18 Juli an die
Regierung nachſtehende Verfügung erlaſſen in der die Grund
züge des Verhaltens der Polizeibehörden gegenüber der
Sozialdemokratie nach dem 1 Oktober entwickelt ſind

Jm Hinblick darauf daß das Geſetz gegen die gemeingefähr
lichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom 21 Oktober 1878
am 1 Oktober d J außer Geltung treten wird mache ich Euer

ergebenſt darauf aufmerkſam daß es nothwendig iſt
dieſen Beſtrebungen demnächſt mit Rückſicht auf die veränderte
Rechtslage beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden den ſozialdemokra
tiſchen Ausſchreitungen mit Entſchiedenheit entgegenzutreten und zu
dieſem Zwecke von den zu Gebote ſtehenden Mitteln unter
ſorgfältiger Einhaltung der geſetzlichen Schranken
innerhalb derſelben aber bis an die Grenze des Zu
läſſigen Gebrauch zu machen Jnsbeſondere wird dies auf dem
Gebiet des Verſammlungs und Vereinsweſens ſowie
der Preſſe erforderlich werden

Die Verſammlungen der Sozialdemokratie deren Abhal
tung künftig nicht mehr wie bisher auf Grund des 8 9 Abſatz 2
a a O verboten werden kann werden unausgeſetzt zu über
wachen die in denſelben begangenen Strafthaten jedesmal zur
ſtrafgerichtlichen Verfolgung zu bringen und jede Verſammlung
aufzulöſen ſein ſobald ein hierfür nach den beſtehenden Vorſchriften
ausreichender Anlaß gegeben iſt Zu dieſem Behufe wird es der
unausgeſetzten Aufmerkſamkeit der Ueberwachungsorgane bedürfen
um in den gehaltenen Reden diejenigen Stellen heraus
zufinden welche den Thatbeſtand einer im Strafgeſetzbuche mit
Strafe bedrohten Aeußerung wahrſcheinlicher Weiſe begründen und

ſich der wortgetreuen ſchriftlichen Aufnahme ſolcher
Redetheile zum Anhalte für die ſofort zu beantragende gericht
liche Verfolgung zu unterziehen

Was die Befnugniß zur Auflöſung einer Verſampilung anbe
langt ſo iſt dieſelbe nicht auf die in F 5 des Vereinsgeſetzes vom
11 März 1850 erwähnten Fälle beſchränkt wonach abgeſehen
von der Zuläſſigkeit der Auflöſung von Verſammlungen bezüglich
deren die Beſcheinigung über die erfolgte Anzeige nicht
vorgelegt werden kann oder in denen Bewaffnete erſcheinen
die der Aufforderung ungeachtet nicht entfernt werden die Auf
löſung angeordnet werden kann wenn in der Verſammlung An
träge oder Vorſchläge erörtert werden die eine Aufforderung oder
Anreizung zu ſtrafbaren Handlungen enthalten Die Auflöſung
erſcheint vielmehr nach der Rechtſprechung des Oberverwaltungs
gerichts auf Grund des S 10 Titel 17 Theil II Allg Landrecht
auch über dieſe Fälle hinaus zuläſſig wenn ſie zur Aufrecht
erhaltung der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung wie in
Fällen von ausbrechendem Tumunult c unbedingt noth
wendig iſt

Verſammlungen unter freiem Himmel auf welche der Grundſatz
des Art 29 Abſ 1 der Preußiſchen Verfaſſung nach Art 29 Abſ 2
keine Anwendung findet bedürfen nach den 88 9 und 10 des Vereins
geſetzes im Allgemeinen der vorgängigen ſchriftlichen Geneh
higung der Ortspolizeibehörde welche nur bei Gefahr für
die öffentliche Sicherheit oder Ordnung zu verſagen iſt Die Polizei

behörden ſind hiernach ermächtigt derartigen Veranſtaltungen der
Sozialdemokratie bezw Straßenaufzügen und dewmonſtrativen
Leichenbegängniſſen nach wie vor vorbeugend und hindernd ent
gegen zu treten und werden darauf hinzuweiſen ſein daß ſie von
dieſer Ermächtigung bei dem Zutreffen der bezeichneten Voraus
ſetzung ſtets Gebrauch zu machen haben

Gegen die Gefahren welche in der Verein sorganiſation
größerer Maſſen liegen bietet der S 8 des Vereinsgeſetzes vom
11 März 1850 Schutz durch die Beſtimmungen daß Vereine
welche bezwecken politiſche Gegenſtände in Verſammlungen zu er
örtern nicht mit anderen Vereinen gleicher Art zu gemeinſamen
Zwecken in Verbindung treten dürfen und daß bei Ueberſchreitung
dieſer Beſchränkung die Ortspolizeibehörde zur Schließung des
Vereins vorbehaltlich der gerichtlichen Beſtätigung befugt iſt

Die Behörden werden auf eine ſtrenge Handhabung
dieſer Vorſchriften ſowie darauf hinzuweiſen ſein daß ſie
der Thätigkeit der unter ſozialdemokratiſcher Leitung ſtehenden
Vereine ihre volle und unausgeſetzte Aufmerkſamkeit zuzuwenden
haben um ſtrafbaren Ausſchreitungen mit allen
Mitteln welche die Geſetze an die Hand geben recht
zeitig entgegentreten zu können

Auf dem Gebiete der Preſſe wird ſich aller Vorausſicht nach
die Anzahl der periodiſchen Blätter ſozialdemokratiſcher Richtung
beträchtlich vermehren und werden außerdem Flugblätter in Maſſe
ins Land geworfen werden Hier kann die Polizei im Weſentlichen
nur als Helferin der Juſtiz thätig ſein und wird ſich ihre
Thätigkeit im Weſentlichen auf eine ſorgfältige Prüfung der Druck
ſchriften nach ſtrafrechtlichen Geſichtspunkten und auf eine Be
ſchlagnahme derſelben nach Maßgabe der g8 23 ff des Geſetzes
über die Preſſe vom 7 Mai 1874 zu erſtrecken haben Sobald
die Vorausſetzungen der Beſchlagnahme einer Druckſchrift vorliegen
iſt dieſelbe möglichſt ſchnell und vor erfolgter Verbreitung der
Druckſchrift zu bewirken und jedem Verſuche einer weiteren Ver
breitung energiſch entgegenzutreten

Ferner werden die Polizeibehörden darauf hinzuweiſen ſein
daß ſie ſofern die Befürchtung einer umfangreichen Störung der
öffentlichen Ruhe und Sicherheit begründet erſcheine ſich recht
zeitig mit den Militärbehörden in Verbindung zu ſetzen haben

Die Gründung der dentſchen Burſchenſchaft

Ein Nachwort zum Burſchenſchafts Jubiläum in Jena
G Jn dieſen Tagen beging das ſchöne Jena eine Feſtfeier die von

Tauſenden mitgefeiert wurde denen es äußere Verhältniſſe nicht ge
ſtatteten ſich ſelbſt unter die Feſtgenoſſen zu miſchen Am 12 Juni
waren fünfundſiebzig Jahre ſeit der Stiftung der deutſchen Burſchen
ſchaft verfloſſen allein man hielt es mit Recht für zweckmäßiger den
Erinnerungsakt an den Schluß des Sommerſemeſters zu verlegen zu
welcher Zeit man ſich einer lebhafteren Theilnahme verſichert halten
durfte So gaben ſich denn Angehörige aller deutſchen Burſchenſchaften
an der Saale hellem Strande ein Stelldichein und zu denjenigen
welche noch das ſchwarz roth goldene Band die Bruſt umzieht geſellte
ſich ſo mancher Aeltere der mit Wehmuth der eigenen Jugendzeit ge
denkt dem aber trotz gewechſelter Schale der alte Kern noch geblieben
iſt und der ſich wieder einmal ſo recht in die alte Burſchenherrlichkeit
zurück verſetzen wollte Aber als die Schläger klirrten und als der
Becher der Freunde hell überſchäumte da erinnerten ſich die Feſttheil
nehmer doch daß es kein gewöhnlicher Kommers war der ſie zuſammen
führte ſondern ein ernſter Gedenktag voll von großen Erinnerungen
an jene Zeit der ſchweren Noth welche der Befreiung des deutſchen
Volkes vorangehen mußte

Furchtbar lag die Hand des Eroberers auf Deutſchland am furcht
barſten mit auf ſeinen Univerſitäten in deren Angehörigen er nit
ſcharfem Inſtinkte die unverſöhnlichſten Gegner ſeiner Zwingherrſchaft
erblickte Halle hatte die weſtfäliſche Regierung kurzer Hand aufgelöſt
weil ihr der Geiſt der dortigen Profeſſoren und Studenten verdächti
vorkam über Jena ſchwebte unausgeſetzt das Damoklesſchwert an
nur der großen Klugheit der Weimariſchen Regierung gelang die
Hintanhaltung des Aeußerſten Politik im heutigen Sinne wurde ja
auch hier nicht getrieben aber eine Reihe ausgezeichneter Lehrer wie
Fichte Luden Oken Reinhold u A arbeiteten mit nicht raſtendem
Eifer daran die akademiſchen Bürger deren Lebensauffaſſung einer
Neugeſtaltung gerade damals recht dringend bedürftig war mit idealem
vaterländiſchem Geiſte zu erfüllen und in glänzender Weiſe iſt ihr
edles Streben belohnt worden Jmmer klarer erkannten die Studirenden
daß aus ihnen heraus das Heil einer neuen Zeit komme das aber zu
dem Ende ihr Leben ſelbſt ein anderes werde daß der nutzloſe Firle
fanz in deſſen Kultivirung Orden und Landsmannſchaften die
höchſte Weihe des Studenten ſuchten völlig von der Bühne verſchwinden
und durch ein höheres Ziel erſetzt werden müſſe Jn dieſem Sinne
fanden im Winterſemeſter 1814/15 eingehende Beſprechungen unter den
Komilitonen ſtatt die denn auch in Bälde zu einem greifbaren Ergeb
niſſe führten Leicht gemacht wurde den Reformern ihr Beſtreben
nicht manche am Alten beharrende Elemente erwieſen ſich feindlich
und insbeſondere die ariſtokratiſche Verbindung der Kurländer ſetzte
anfänglich ihre Macht in gegentheiliger Abſicht ein ſo daß eine Zeit
lang der hohlgeſchliffene Degen des Jenger Burſchen Lieblingswaffe
ein gewichtiges Wort mitzureden hatte

Allein die große Mehrzahl der Univerſitätsangehörigen von denen
ſo Mancher eben erſt die Uniform des freiwilligen Jägers wieder aus
gezogen hatte ließ den einmal geweckten Gedanken nicht mehr fahren
noch vor dem zur Eröffnung der neuen Aera auserſehenen Tage lag
die Organiſationsurkunde des Bundes fertig vor aus welcher wir nur
einen einzigen aber für die Kennzeichnung der Bewegung ausreichenden
Satz ausheben wollen Nur ſolche Verbindungen welche auf dem
Geiſte gegründet ſind auf welchem überhaupt nur Verbindungen ge
gründet werden ſollten auf dem Geiſte der uns das ſichern kann
was uns nächſt Gott das Heiligſte und Höchſte ſein muß nämlich
Freiheit und Selbſtſtändigkeit des Vaterlandes nur ſolche Verbindungen
ſind dem Zwecke und dem Weſen der Hochſchulen angemeſſen weil nur
in ihnen die allſeitige Ausbildung der Jugendkraft zum Heile unſeres
Volkes befördert und erhalten werden kann Eine ſolche Verbindung
der Burſchen nennen wir mit dem Namen einer Burſchenſchaft

So war der Boden bereitet und am 12 Juni 1815 als eben auf
flandrifſchem Boden die Heere des von Elba zurückgekehrten Jmperators
und der Verbündeten zum Entſcheidungskampfe von Belle Alliance ſich
rüſteten ſollte die äußere Feier der Gründung ſich vollziehen Um
9 Uhr Morgens trat die für die Reformidee gewonnene Studentenſchaft
auf dem Markte zuſammen die Fahnen flatterten die Verſammlung
ſang das ſeitdem zum Weihelied aller Studentenkommerſe erhobene
Arndt ſche Lied Sind wir vereint zur guten Stunde deſſen herrliche
Melodie der damalige stud theol J Cotta komponirt hatte dann zog
man über die Saalebrücke hinüber zum Gaſthofe zur Tanne wo der
erſte Sprecher der deutſchen Burſchenſchaft der wackere Mecklenburger
Horn eine Anſprache an die Genoſſen richtete Hundertſtimmiger
Jubel begleitete ſeine markigen Worte dann wurden die neuen Organi
ſationsvorſchläge verleſen und genehmigt zum letzten Male flatterten
die ehrwürdigen Banner der alten Landsmannſchaften dann ſenkten
ſie ſich für immer und an ihrer Stelle bauſchte ſich im Winde das
neue Panier Roth wie die Liebe ſei der Brüder Zeichen rein wie
das Gold der Geiſt der uns durchglüht und daß wir nie im Tode
ſelbſt nicht weichen ſei ſchwarz das Band das unſre Bruſt umzieht
Mit dem Geſange des deutſchen Einheitsliedes von C M Arndt ſchloß
die ſchöne Feier auf welcher ſichtbarer Segen geruht hatte denn allen
ſchweren Anfeindungen der Folgezeit zum Trotze beſteht noch heute die
deutſche Burſchenſchaft und gerade Jena iſt diejenige Univerſität in
welcher ſie ſich eine ehrenvolle Stellung mit am Entſchiedenſten zu
wahren verſtanden hat

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bela Fekete hatte Befehl gegeben Niemanden vorzulaſſen

und wich nicht von der Seite ſeines Freundes deſſen Zu
ſtand ihm ſchweren Kummer verurſachte

Bela Fekete war kein Fataliſt er beſtritt die Wege des
unvermeidlichen Schickſals oder der Beſtimmung er war ein
kalter ruhiger Charakter frei von jeder Sentimentalität
und ſagte ſich wenn er damals an der Seite Edmunds
nen wäre ſo hätte er Etelkas Entführung unmöglich
gemacht

Jn ſeinen Augen war dieſe Liebe eine moraliſche Krank
heit die zu heilen er wenigſtens verſuchen wollte

Die Medizin hatte vorlänfig ihrem Zweck entſprochen
denn die Sonne verſchwand hinter den Bergen als Edmund
erſt erwachte Er blickte verwundert um ſich ſtützte den
ſchweren Kopf in beide Hände und ſagte

Jſt es Traum oder Wirklichkeit daß ich in Kaſchau bin
Meine Gegenwart bürgt Dir dafür erwiderte Bela

der ſofort klingelte um die bereit gehaltenen Speiſen ſerviren
zu laſſen

Edmund ſchien ruhiger geworden zu ſein aß ein wenig
und ſprach beinahe gar nicht Es ſchien als ob er die
Kräfte ſammeln wollte für den Beſuch bei der Zigeunerin

Es mochte acht Uhr ſein als ſich die beiden Freunde in
das Zigeunerdörfel begaben Bela hatte anſpannen laſſen
und ſie waren bald am Ziele Es war ein wundervoller
Abend und der Mond ſchien in ſeiner ganzen Pracht Hier
und da erklangen die melodiſchen Töne eines Cymbals und
Edmund ſeufzte als er ſich erinnerte wie er mit Etelka des
Nachts unter ihrem Fenſter derlei Tönen aus der Ferne
gelauſcht hatte

Kathinka ſaß wie gewöhnlich am Herd als die Beiden
eintraten

Ein häßliches Weib kochte das Nachtmahl für ſie
Kathinka blickte auf Beſuche waren für ſie keine ungewöhn
liche Sache und ſie fragte ob ſie ihnen wahrſagen ſollte
Edmund ſtand hinter Bela und ſie erkannte ihn nicht ſofort
Bela unternahm es die Einleitung zu machen

Diesmal haben wir es mit der Vergangenheit zu thun
wir wollen wiſſen was aus Eurer Enkelin Etelka gewor
den iſt

Sie ergriff die Oellampe und hielt ſie ihnen entgegen
indem ihre ſchwarzen Augen überſchattet von buſchigen
grauen Augenbraunen den Sprechenden fixirten

Wenn ich nicht irre haben wir uns ſchon geſehen
ſagte ſie wer iſt Euer Begleiter und ſie hielt die Lampe
höherFran trat vor und ihre Blicke begegneten ſich So

fort brach ſie in ein hölliſches Gelächter aus
Es iſt verwegen daß Jhr Euch zu mir bemüht rief

ſie dann finſter Jhr meint wohl die alte Kathinka ſei
ein blödes Weib Jhr fragt mich nach meiner Enkelin die
Jhr mir geraubt die Jhr verdorben entehrt dem Laſter
in die Hände geworfen habt aber ich ſage Euch ſie büßt
es die Dirne Jhr wollt wiſſen wo ſie iſt Nun ich
kann s Euch ſagen Hinter Schloß und Riegel iſt ſie wie
ſie es verdient für den Diebſtahl den ſie begangen Hier
habt Jhr Eure Antwort nun geht Sie war aufgeſtanden
und trat an Baron Raid heran der ihr ſagte

Bosheit und Rachſucht ſpricht aus Euch böſes Weib
Jhr habt gelogen denn Jhr wußtet daß die Geldtaſche die
Jhr als geſtohlen angebt mir von Etelka zurückgegeben
wuürde ſammt dem Jnhalte Jhr werdet es widerrufen
wenn Euch Euer Leben lieb iſt Habt Jhr mich ver
ſtanden

Die Alte ſah ihn höhniſch an und rief

Sagte ich daß es Eure Brieftaſche war die ſie ge
ſtohlen ich habe Euren Namen nicht genannt kenne ihn
nicht einmal Mich hat die Dirne beſtohlen verſteht
Jhr mich wohl mein Geld war es wegen deſſen ich ſie an
zeigte Woher nehmt Jhr das Recht mir zu befehlen
daß ich die Anzeige widerrufe

Edmund fuhr zuſammen auf dieſe Wendung war er
nicht vorbereitet geweſen Mit dieſem geſchickten Zuge nahm
ſie ihm die Waffe aus der Hand

Der Zigeunerin Blick heftete ſich auf ſein bleiches Ant
litz Sie erkannte daß der wohlgezielte Schlag ihn ge
troffen aber nur eine Sekunde währte die Ueberraſchung
welche dieſer Einwurf hervorgebracht in der nächſten färbte
Purpurröthe ſeine Wangen und ſein zornerfüllter Blick
kreuzte ſich mit jenem der Zigeunerin es ſenkte ſich aber
nicht ihr Auge vor ſeinem Zorn um ihre dünnen Lippen
ſpielte ein boshaftes Lächeln in ihren braunen ſcharfen
Zigen lag der Ausdruck des Haſſes und der Entſchloſſen
jeit

Geht junger Mann Eurer Wege ſagte ſie höhniſch
Jhr habt Euren Spaß mit der Dirne gehabt und nun

iſt es zu Ende Sie wird einſt wieder frei werden und
zweifelsohne begegnet Jhr Euch noch einmal wenn die
Schönheit die Euch beſtrickte verblichen und ſtatt Liebe Haß
ihr Herz erfüllt

Bela Fekete näherte ſich Edmund flüſterte ihm zu ſich
fapenhigen und bat ihn ſelbſt die Sache austragen zu
aſſen

r Edmund riß ſich los von des Freundes Hand und
rief

Laß mich Jhr ſeid ein freches Weib daß Jhr ſo zu
lügen wagt Jhr ſeid verrückt und toll

Sie unterbrach ihn Verrückt Oh nein auch keine
Memme die ſich vor Eurem weißen Geſicht und Euren
ſprühenden Augen fürchtet Da Jhr mir aber ſo drohend
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Bald folgten die übrigen deutſchen Hochſchulen ihrer Vorgeherin
nach am eifrigſten Erlangen und Gießen an welch letzterem Orte
ja auch bereits der bekannte Follenius eine ähnliche Neuerung vorbe
reitet gehabt hatte Das Wartburgfeſt von 1817 ſah Vertreter des
burſchenſchaftlichen Gedankens aus allen Gauen des Vaterlandes ver
einigt Dies war der Höhepunkt der Bewegung von da an datirt die
Zeit des Kampfes welche freilich nur zur eitweiſen Verdunkelung
niemals zur völligen Vernichtung der guten Sache führen konnte
Die mächtige Reaktion zu welcher auf dem Laibacher Kongreſſe unter
der wohlwollenden Aegide des Erbfreundes Rußland der Grund
gelegt worden war wandte alle die Zwangsmittel an die ihr ein reich
gefülltes Arſenal zur Verfügung ſtellte allein ſelbſt der Metternich ſche
Polizeiſtaat mußte die Ueberzeugung gewinnen daß er auf die Dauer
der deutſchen Jugend nicht gewachſen ſei
Die Behörden alſo haben keine Einwendung mehr gegen die Ver

kündigung des burſchenſchaftlichen Gedankes zu machen allein es fehlt
andererſeits nicht an Leuten die da meinen heute ſeien die Jdeen von
1815 überlebt mit dem Jahre 1870 ſei Alles erreicht was angüſtreben
die deutſche Burſchenſchaft ſich vorgeſetzt gehabt habe und ſo ſoll man
denn in Gottes Namen den alten Wein in neue Schläuche füllen Wir
halten nicht dafür daß dieſe Kritiker einen Standpunkt vertreten auf
dem ſich viele Freunde eines freien ideellen Studentenlebens zuſammen
finden können Freilich iſt ein gewaltiger Theil deſſen was man vor
75 Jahren als das auszeichnende Merkmal einer kleinen Gruppe von
Eſoterikern betrachtete Gemeingut der ganzen Nation geworden die
treibenden Gefühle und Vorſtellungen haben dagegen noch nichts von
ihrer Berechtigung eingebüßt und damit die burſchenſchaftlichen Verbin
dungen Deutſchlands nichts von ihrem Exiſtenzrechte Das allerdings
haben ſie ſich ſtets zu vergegenwärtigen daß es mit dem bloßen Namen
Burſchenſchaft noch nicht gethan daß es vielmehr erforderlich iſt im
alten Geiſte von 1815 zu leben und zu handeln Mögen die jungen
Burſchenſchafter ſtets einer Strophe des Landesvaters eingedenk ſein
mögen ſie ſich bemühen ganz der Väter werth zu ſein Dann wird
auch der Segen Riemanns und Horns auf ihnen ruhen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt am heutigen Morgen aus Helgoland wohlbehalten wieder in
Berlin angekommen und auf dem Bahnhofe Friedrichſtraße von
der Kaiſerin empfangen worden Beide begaben ſich alsbald ins
Schloß Jm Laufe des Vormittags arbeitete der Monarch mit
dem Reichskanzler v Caprivi dem Finanzminiſter Miquel
und dem Kabinetschef v Lucanus Zur Tafel waren eine An
zahl fürſtlicher Perſönlichkeiten geladen Abends 5 Uhr wohnte
der Kaiſer der Einweihung der Offizierſpeiſeanſtalt der Garde
füſiliere bei und entſprach einer Einladung des Offizierkorps zum
Abendtiſch Morgen Dienstag iſt große Parade Nachmittags das
übliche Paradediner Abends Abreiſe nach Rußland Die
Kaiſerin bleibt in Deutſchland

Fürſt Bis marck ſandte von Kiſſingen aus an den be
kannten in Kopenhagen wohnhaften deutſchen Journaliſten Max
Bewer den Verfaſſer des vor einigen Tagen in Dresden er
ſchienenen Buches Gedanken über Bismarck folgendes
eigenhändig mit kraftvollen Zügen unterzeichnete Schreiben Jhre
mir am 2 d Mts überſandte Schrift habe ich mit Jntereſſe ge
leſen wie deren Vorgängerinnen und bitte Sie für Jhre wohl
wollende Beurtheilung meiner Thätigkeit meinen verbindlichſten
Dank entgegenzunehmen Kiſſingen 8 Auguſt v Bismarck
Fürſt Bismarck dankt alſo hier für Zuſendung deſſelben Buches
welches die königliche Redaktion des Dresdener Jour
nals obſchon das Buch bereits in 5 Auflage vorliegt als zur
Beſprechung nicht geeignet dem Verleger unaufgeſchnitten
zurückſandte

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter Herr von
Maybach hat an die Bahndirektionen eine Verfügung erlaſſen in
welcher für den Verkehr kaiſerlicher Extrazüge neue Be
ſtimmungen aufgeſtellt werden

Der Miniſter der Landwirtſchaft hat eine Enquete
über das Auftreten der Nonnenraupe angeordnet

Der Geheime Legationsrath Krauel vom Aus
wärtigen Amte iſt an Stelle des zum Unterſtaatsſekretär ernannten
Freiherrn v Rotenhan zum Geſandten in Buenos Ayres
auserſehen

Der Biſchof von Straßburg Dr Stumpf, iſt
am Sonntag Abend geſtorben Der Kirchenfürſt hat dies Amt
nur eine kleinere Reihe von Jahren bekleidet

Peter Paul Stumpf geboren am 21 September 1822 zu
Egisheim wurde 1876 Generalvikar des Straßburger Bisthums
und durch kaiſerlichen Erlaß am 9 April 1881 zum Koadjutor des
87 jährigen Biſchofs Raeß von Straßburg mit dem Rechte der Nach
folge ernannt und am 24 Auguſt 1881 zum Biſchof von Cäſarapolis
geweiht Am 17 Februar 1887 ſtarb Biſchof Raeß und am
4 Dezember 1887 wurde Dr Stumpf im Chore des Münſters als
Biſchof von Straßburg inthroniſirt Anm d Red

Der Generalſekretär des 10 internationalen
mediziniſchen Kongreſſes iſt nach Amerika abgereiſt Seine
Thätigkeit während des Kongreſſes hat vielfach Unzufrieden
heit hervorgerufen die namentlich bezüglich der Führung der
Kaiſerin bei deren Beſuch der mediziniſchen Ausſtellung zu Tage trat

h h
entgegenkommt und meint das alte Zigeunerweib wird ſchon
zu Kreuze kriechen und um Gnade flehen ſo wißt daß nicht
ich in Eurer ſondern Jhr in meiner Macht ſteht Wenn
gleich ich dem Stamme angehöre der verfolgt wird wie
das Thier in der Wüſte der auf keinem Boden feſten Fuß
faſſen darf der geächtet und verhöhnt von Land zu Land
von Dorf zu Dorf gejagt wird für den kein Menſch Er
barmen oder Liebe fühlt ſo ſteht mir doch das Recht zu
Denjenigen vor Gericht zu ſtellen der mir die Enkelin ge
raubt die noch nicht das fünfzehnte Jahr überſchritten Das
Geſetz kennt Ihr doch Das iſt s was ich Euch noch zu
ſagen habe

Der Ausdruck des boshaften Triumphes malte ſich auf
ihren runzligen Zügen während ſie ſich zum Herd ſetzte und
ihre Hände rieb

Bela griff ſchnell ein
Laßt das alberne Geſchwätz Mein Freund iſt krank

Ein kranker Mann iſt bald gereizt aber mich Alte bringt
Jhr nicht aus der Faſſung Von alledem was Jhr uns
da vorgeplappert habt iſt kein Wort wahr und was Recht
und Macht betrifft ſo habt Jhr weder das Eine noch das
Andere Eure Anklage iſt keinen Kreuzer werth Betrachten
wir den Fall als Geſchäftsſache nehmen wir an daß Euch
ein Verluſt durch die Entfernung Eurer Enkelin erwachſen
nehmen wir an daß Jhr als rechtmäßige Großmutter das
Mädchen beſtrafen wollt wie viel verlangt Jhr als Schaden
erſatz und wie viel wenn Jhr die Anzeige widerruft

Ihre Augen funkelten ſie erbebte am ganzen Körper
und ſprang heftig auf mit den Worten

Meint Jhr daß ich meine Rache meine lang genährte
Rache um Geld verkaufe Nein verflucht ſei das
Geld das Jhr mir geben wollt ich nehme nicht tauſend
und nicht zweitauſend Gulden und das wäre für die
alte lahme Kathinka ein Vermögen Mir iſt die Rache

theurer Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrei
Der bekannte ſozialdemokratiſche Reichstags

abgeordnete Schippel kündigt an daß er die Redaktion der
Berliner Volkstribüne aufgiebt und daß Dr Konrad
Schmidt an ſeine Stelle tritt Letzterer verſichert daß das Blatt
jedem Verſuch ſcharf entgegentreten werde die Freiheit der
Preſſe durch die Parteileitung zu beeinträchtigen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung er
fährt von zuſtändiger Seite daß an den diesjährigen deutſchen
Manövern nur der Kaiſer von Oeſterreich theilnimmt Daß
die Könige von Belgien und Schweden den Marinemanövern
beiwohnen werden wie auch wir nach der Kölniſchen Zeitung
gemeldet hatten iſt unbegründet

Jn ruſſiſchen Blättern taucht wiederum die unſrer
ſeits bereits berichtigte Angabe auf es ſei noch unbeſtimmt ob
die Kaiſerin ihren hohen Gemahl auf ſeiner bekanntlich ſchon
morgen anzutretenden Reiſe an den ruſſiſchen Hof begleiten werde
Es iſt vielleicht nützlich feſtzuſtellen daß die Nachricht die Kaiſerin
werde den Kaiſer an den Petersburger Hof begleiten zuerſt in
franzöſiſchen Blättern auftauchte Die Quelle legt die Vermuthung
nahe daß jene Ankündigung erfolgte um aus einer ſpäteren Nicht
e für Deutſchland nachtheilige Forderungen ziehen zu
önnen

Die Leipziger Gewerbekammer hat in ihrer letzten
Sitzung den Beſchluß gefaßt an maßgebender Stelle dahin vor
ſtellig zu werden daß die der Oberaufſicht der Jnnungen
unterſtehenden Lehrlinge nicht den neuen gewerbegeſetzlichen Be
ſtimmungen für jngendliche Arbeiter unterworfen werden ſollen

Dresden 11 Auguſt Die Königin wird heute Abend
7 Uhr 25 Min vom Leipziger Bahnhofe aus die Reiſe nach dem
Seebade Blankenberghe antreten Der König beſuchte
Mittags die heute eröffnete reichhaltig beſchickte zweite inter
nationale Ausſtellung von Aquarellen Paſtellen Hand
zeichnungen und Radirungen im Polhtechnikum

Vochum 11 Auguſt Herr Geheimer Kommerzienrath
Barre ſowie andere Herren erklären die von der Weſtf Volks
zeitung aufgeſtellten Behauptungen betreffs ihrer Einſchätzung
zur Einkommenſteuer für falſch Gegen die Weſtf Volks
zeitung werde die Bochumer Einſchätzungskommiſſion
dem Vernehmen nach in Kurzem vorgehen Man wird ja dann
ſehen wie weit dieſe Zeitung auf Thatſachen gefußt hat

Karlsruhe 11 Auguſt Die Kronprinzeſſin von
Schweden ſiedelt heute mit ihren drei Söhnen von Schloß
Mainau zu längerm Aufenthalt nach Schloß Heiligenberg bei
Konſtanz über Der Kronprinz begleitet ſeine Gemahlin dorthin
und kehrt am Tage darauf nach Schweden zurück

Metz 11 Auguſt 350 ehemalige Kampfgenoſſen aus
Weſtfalen und Köln pup heute früh mittelſt Extrazuges hier
eingetroffen Dieſelben hatten geſtern die Spicherer Höhen
beſichtigt und beabſichtigen morgen die Schlachtfelder von
Mars La Tour Gravelotte und St Privat zu beſuchen

Nürnberg 11 Auguſt Dreihundert von den Uebungen
zurückkehrende Erntenrlauber vom 15 Regiment weigerten
ſich in die bereitgeſtellten Güter wagen einzuſteigen Die Bahn
behörde ſtellte hierauf im letzten Augenblick noch Wagen dritter
Klaſſe ein

München 11 Auguſt Nach einer römiſchen Meldung hat
Herr Dr Schönfeld dem Papſte angezeigt er verzichte auf
das Erzbisthum Bamberg zu deſſen Oberhirten er vom
Prinzregenten von Bayern ernannt worden ſei Der Landtags
abgeordnete Oberlandesgerichtsrath Walter einer der Führer
der bayeriſchen Centrumspartei hat vorgeſtern in ſeinem
Wahlkreis Amberg einen politiſchen Vortrag gehalten und dabei
erzählt daß der zurückgetretene Kultusminiſter von
Lutz vor Kurzem in die Hände des Erzbiſchofs das
Bekenntniß abgelegt habe er glaube was die
katholiſche Kirche zu glauben vorſchreibt

OeſterreichUngarn
Wien 11 Auguſt Der Führer der Alttſchechen

Rieger wird im nächſten Monat wieder nach Wien kommen um
mit der Regierung entſprechend der Stimmung der Deutſchen die
Vorlagen für den Landtag zu vereinbaren Eine zweite
Ausgleichskonferenz wird für nicht denkbar erklärt

General von Verdhy kehrt in den nächſten Tagen nach
Bann zurück Die Meldung von ſeinem Rücktritt iſt alſo un
richtig

Die Leiche Bauernfelds wurde geſtern vom Sterbe
hauſe in Döbling nach Wien übertragen am Grabe werden
morgen der Direktor des Burgtheaters und der Präſident des
Schriftſteller Vereins ſprechen Bauernfelds Nachlaß an Baar
vermögen wird auf 80000 fl veranſchlagt

Bei der geſtrigen feierlichen Eröffnung der Sänger
halle für das bevorſtehende deutſche Sängerfeſt ſagte der Bürger
meiſter der Thatſache daß Wien eine deutſche Stadt und eine
Muſikſtadt erſten Ranges iſt ſei es zu danken daß es möglich ſei
hier ein Deutſches Sängerfeſt abzuhalten Die Rednertribüne in
der Feſthalle iſt mit den Büſten des Kaiſers Franz Joſef
und des Kaiſers Wilhelm geſchmückt

Budapeſt 11 Auguſt Unter den Kapitänen der
Donau Dampfſchiffahrts Geſellſchaft iſt ein all
gemeiner Strike in Vorbereitung Die Geſellſchaft beſoldet
die Kapitäne proviſoriſch mit einer Monatsgage von nur 40 50
Gulden weshalb die Kapitäne ihre Forderungen in einem
Memorandum einreichen wollen das bis zum 15 September
acceptirt ſein muß widrigenfalls der Strike für den 16 September
beſchloſſen iſt

Schweiz
B Vern 11 Auguſt Am morgigen Tage beginnen hierſelbſt

im Nationalrathsſaale die Sitzungen der internationalen
kriminaliſtiſchen Vereinigung welche im verfloſſenen Jahre
ihre erſte Verſammlung im Palaſt der Schönen Künſte zu Brüſſel
abgehalten hat Bisher ſind 25 ausländiſche und 30 ſchweizeriſche
Theilnehmer für dieſe intereſſanten und wichtigen Berathungen
angemeldet Von den Ausländern nenne ich Jhnen die Herren
Prof van Hamel Amſterdam die Profeſſoren Lilienthal Marburg
Lebret Cannes Dr A Prinz Brüſſel Juſtizrath Seuffert Bonn
v Bahr Göttingen v Liszt Halle Gg Kleinfelder München
und Jucker Prag Wir haben vor längerer Zeit unſeren Leſern
anläßlich des Petersburger Gefängniß Kongreſſes auch
die Grundlage der Wirkſamkeit dieſer internationalen kriminaliſti
ſchen Vereinigungen ſowie die Endziele derſelben in eingehender
Ausführung bekannt gegeben D Red Das eidgenöſſiſche Juſtiz
departement die berniſchen kantonalen und ſtädtiſchen Behörden
und der Verkehrsverein haben Veranſtaltungen getroffen die Gäſte
würdig zu empfangen Morgen Dienstag Abend wird auf dem
Kirchenfeld ein prachtvolles Feuerwerk abgebrannt während dort
und zugleich auf der kleinen Schanze und im Kaſinogarten je ein
Muſikkorps ſpielen wird Die Vereinigungen auf dem Schänzli
und im Kaſinogarten eventuell Muſeumsſaal werden durch Vor
träge unſeres Stadtorcheſters belebt werden Mittwoch Nachmittag
iſt Spaziergang im Bremgartenwald und Zuſammenkunft in der
Enge Donnerstag Ausflug ins Berner Oberland mit Banket im
Thunerhof und Rundfahrt auf dem Thuner See Die Verhand

lungen beginnen am Dienstag und Mittwoch um S Uhr am
Donnerstag um 8 Uhr Vormittags Sehr hübſch und ſinnig iſt
die Ausſtattung der Feſtkarte Flankirt vom Schweizerwappen mit

S 13 Auguſt Nr 187dem Tellshut und dem Bernermutzen mit der Städtekrone ſehen
wir an der Spitze den Erzieher Peſtalozzi nach dem Yverduner
Denkmal von Lanz Hätte ſich ein paſſenderes Wahrzeichen finden
laſſen für die Vereinigung welche ſich die Bekämpfung des Ver
brechens als ſoziale Erſcheinung in erſter Linie zur Au gabe ſetzt
Die Bekämpfung des Verbrechens hat ihre Hebel in der That bei
der Jugenderziehung anzuſetzen und wo hätte ſie ein beſſeres Vor
bild als in unſerm Peſtalozzi der die verlaſſenen verwahrloſten
Kinder um ſich ſammelte um ſie zu guten Menſchen und Bürgern
zu erziehen Will man dem Verbrechen den Boden abgraben und
die Quellen verſtopfen ſo bewahre man die Jugend vor Ver
wahrloſung und Verwilderung

Jtalien
zri Rom 10 Auguſt Die heute ſtattgehabte Stichwahl

zwiſchen dem regierungsfreundlichen liberalen Grafen Antonelli
und dem irredentiſtiſchen radikalen Redakteur der Tribuna
Barzilai war zu einem großen politiſchen Ereigniß ge
worden obgleich es ſich bei dieſer Wahl nur um die Ergänzung
eines erledigten Sitzes der Deputirtenkammer handelte Der Jrre
dentismus hatte ſich nämlich dieſer Wahl bemächtigt und ſo
galt es ein Urtheil der Wählerſchaft über die von den öſterreichi
ſchen Behörden veranlaßte Auflöſung des italieniſchen Schulvereins
Pro Patria in Trieſt zu vernehmen Der genannte Kandidat
Barzilagi verkörperte die irredentiſtiſche Bewegung und doch
iſt dieſer Politiker nichts weniger als ein Feind der gegenwärtigen
Regierung Jtaliens Jm Gegentheile Barzilai ein geborener
Trieſtiner iſt ein begeiſterter Anhänger Crispis und der Tripel
allianz Während der vorjährigen Anweſenheit König Humberts
in Berlin hat er dortſelbſt wohin ihn ſeine Berichterſtatterpflicht
gerufen hatte auf dem Preßdiner in deutſcher Sprache
eine Verbrüderungsrede gehalten welche den ſtürmiſchen Beifall
der Verſammelten fand Allein Barzilai iſt ein geſchworener
Feind Oeſterreichs er iſt Jrredentiſt Als Barzilai17
Jahre alt war und der Kaiſer von Oeſterreich ſeine Vater
ſtadt Trtieſt beſuchte hing der übermüthige junge Mann ſeine

ſchmutzigen Unterhoſen zum Fenſter hinaus Er wurde
dafür 13 Monate eingeſperrt und iſt alſo ein Märtyrer für
die Sache der Jrredentiſten Wäre die heutige Stichwahl im
Wahlkreiſe der Hauptſtadt Rom zu Gunſten dieſes Mannes aus
gefallen ſo hätte damit die Regierung Crispis einen bedenklichen
Stoß erlitten Die vorhergegangenen Wahlverſammlungen ver
liefen höchſt erregt Unerwarteter Weiſe haben von rund 30,000
Wählern nur 10,000 ihre Stimmen abgegeben von denen
5362 für den Grafen Antonellt und 4519 für den
Jrredentiſten Barzilai ſtimmten Erſterer iſt alſo wenn
auch nur mit relativ geringer Mehrheit gewählt aber die beun
ruhigende Thatſache der erneuten Bedeutung des Jrreden
tismus verbleibt Dieſes Faktum erregt natürlich in Frank
reich wo man in dem geringſten Anlaß eine Erſchütterung des
Dreibundes erblickt große Genngthuung Nach Bekanntgabe des
heutigen Wahlreſultats kam es zu einer charakteriſtiſchen
Kundgebung Die Jrredentiſten die beſiegten Anhänger
Barzilais drangen in die Wohnung des öſterreichiſchen Bot
ſchafters auf dem Palazzo Chigi ein und riefen Nieder
mit Oeſtereich Hoch Barzilai Die Truppen wurden her
beigerufen und mußten die Demonſtranten mit blanker Waffe aus
einandertreiben Zur Stunde wo ich dieſen Bericht an Sie ab
ſende iſt die Ruhe wieder hergeſtellt

Frankreich
Paris 11 Auguſt Es ſind hierſelbſt Gerüchte über einen

franzöſiſch italieniſchen Grenzfall ausgeſtreut worden
laut welchen italieniſche Offiziere und Soldaten die franzöſiſche
Grenze überſchritten hätten Das Wahre an der Sache beſteht
darin daß italieniſche Militärpoſten die am Montblanc aufge
ſtellt waren durch einen Orkan überraſcht genöthigt waren in der
nächſten Hütte die ſich auf franzöſiſchem Gebiete befand Zuflucht
zu ſuchen und ſich ſofort nachdem ſich der Sturm gelegt über
die Grenze zurückgezogen haben

Der boulangiſtiſche Deputirte Déroulède hat beim Arron
diſſementsrath von Angouléme deſſen Vorſitzender er iſt ſein
Entlaſſungsgeſuch eingereicht Es gilt für ſicher daß er auch ſein
Deputirtenmandat vor der Wiedereröffnung der Kammer nie
derlegen wird

Aus Palermo wird gemeldet daß der Prinz Napo
leon unter einem angenommenen Namen mit einem italieniſchen

e nach Tunis gereiſt ſei um daſelbſt Ackerland anzu
aufen

Die Phylloxera hat nunmehr auch die bis jetzt verſchonte
Umgegend von Paris heimgeſucht Jn der Ebene von
Colombes und in den Weinbergen von Suresnes entdeckte man
Anzeichen der Phylloxerakrankheit Energiſche Maßregeln ſind ſo
fort getroffen um dieſelbe im Keim zu erſticken Bergl die uns
bereits am geſtrigen Tage übermittelte diesbezügliche Drahtmeldung
unſeres Pariſer Korreſpondenten

Belgien
K VBrüſſel 11 Augnſt Wie ich Jhnen bereits ſchrieb hat

König Leopold dem Generallieutenant van der Smiſſen
dem Kommandanten des zweiten belgiſchen Militärbezirks
die nachgeſuchte Entlaſſung gewährt Die Etoile Belge berichtet
General van der Smiſſen nächſt General Brialmont der bekannteſte
belgiſche Offizier habe als Grund für ſein Entlaſſungsgeſuch die
Beförderungen angeführt welche der Kriegsminiſter General Pontus
im Leopoldsorden veranlaßt habe und bei denen die Anſprüche der
Offiziere des unter dem Kommando van der Smiſſens ſtehenden
Truppentheils der Hälfte der Armee in ſchnöder Weiſe ohne Be
rückſichtigung geblieben ſeien Es ſeien zehn Jnufanterie und zwei
Reiteroberſte welche der Kriegsminiſter übergangen während er
anderen Offizieren die keine Berechtigung gatten Auszeichnungen
gewährt habe Dieſes Verfahren habe in der Armee großen Un
willen erzeugt und van der Smiſſen habe ſich durch ſein Ent
laſſungsgeſuch zum Echo desſelben gemacht Gegen den Kriegs
miniſter Pontus wird überhaupt jetzt eine heftige Agitation
betrieben insbeſondere von dem Fachblatt Belgique militaire
Vor 2 Jahren erklärte der Miniſter in der Kammer die Magazine
ſeien reichlich ausgeſtattet und auch die Ausrüſtung der Erſatz
mannſchaften ſei in Ordnung Jn Bezug auf dieſe letztere Ver
ſicherung des Kriegsminiſters ſchrieb nun das genannte Blatt in
den Tagen vor dem Beſuch des d Kaiſers Seit 1868 iſt
das Heer durch Vermehrung der jährlichen Kontingentsziffer von
10000 auf 13300 um 33000 Mann erhöht worden die auf 10
Dienſtklaſſen ſich vertheilen Die Erhöhung iſt von der Kammer
gebilligt worden an die Erhöhung der Mittel für die Aus
rüſtung des ſtärkeren Kontingentes hat man aber gar nicht
einmal gedacht Dieſe Ausrüſtung würde etwa 4 Millionen
Francs koſten Nicht ein Centime iſt dafür vorhanden Würde
die Armee mobiliſirt ſo könnten alſo am Einberufungstage 33 000
Mann der vierte Theil des Effektivbeſtandes weder
uniformirt noch bewaffnet werden Der deutſche Kaiſer
hat gelegentlich ſeines Beſuches mehrere belgiſche Regimenter
defiliren ſehen Er hat dabei wohl Gelegenheit gehabt dem Herrn
Kriegsminiſter über die ſaubere und gut Equipirung Komplimente
zu machen Daß dieſe in der That ſehr gute Ausrüſtung der
Linientruppen durch Erſparung der Erſatzequipirung erreicht wird
und mehrere Regimenter nicht einmal in der Lage ſind ihre zweite
und dritte Reſerve auszurüſten wird er nicht erfahren
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London 11 Anguſt Die Morgenblätter nehmen wiederumdie Abtretung Helgolands zum Text begeiſterter deutſch

freundlicher Artikel Der Standard hofft die Abtretung
werde eine neue Belebung der verwandſchaftlichen Gefühle beider
Nationen bilden Der Daily Telegraph ſagt mit wenig oder
keinem Verluſte für uns ſelbſt haben wir die Deutſchen überaus
zufriedengeſtellt Die Poſt meint England habe ſich von einer
nutzloſen Verantwortlichkeit befreit Die Daily News ſagt die
Helgoländer ſeien eben ſo entzückt von ihrem neuen errn als ſiebetrübt waren von uns zu ſcheiden d

Laut Kabelmeldung aus Zanzibar iſt dort ein Baron
Radovitz angekommen von dem man glaubt daß er der Nach
folger des im September nach Dentſchland zurückkehrenden Generalkonſuls Michahelles werden ſel z h a

Cardiff 11 Auguſt Der deutſche Generalkonſul
in London beauftragte den hieſigen Konſul für den Kaiſer über
die Einzelheiten des Strikes und die Organiſation der Gewerk
vereine einen Bericht einzuſenden 30000 Grubenarbeiter
des Rhonddathales drohen nach Cardiff zu marſchiren falls die
Bahndirektoren nicht nachgeben Die Strikenden beſitzen eine
Reſerve von 100000 Pfd Die Bahndirektoren berathen Der
geſtrige Sonntag iſt in abſoluter Ruhe verlaufen Die Zahl der
heute Feiernden wird auf 80000 geſchätzt Hungersnoth
bedroht das Rhonddathal aller Proviant wird auf Wagen be
fördert Der Parlamentarier Reed bietet ſich als Schiedsrichter
an um die Differenzen zwiſchen den Bahnarbeitern und den Bahn
direktoren zu ſchlichten Die Letzteren zögern nachzugeben da ſie
den Ausbruch eines Strikes von 7000 Dockarbeitern befürchten
ſobald die Bahnarbeiter befriedigt ſind Trotzdem ſind die Aus
ſichten auf ein Abkommen beſſer Heute wurde Kardinal Manning
angegangen zwiſchen dem Marquis Bute dem Eigenthümer der
Docks und den Dockarbeitern zu vermitteln

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Auguſt
CharakterVerleihung Se Majeſtät der Kaiſer und König

haben Allergnädigſt geruht dem prakt Arzt Sanitätsrath Dr med
Albert Hüllmann hierſelbſt den Charakter als Geheimer
Sanitäts Rath zu verleihen

Mahnung zur Vorſicht Jn letzter Zeit iſt es öfter vorge
kommen daß in einer Badeanſtalt in den Pulverweiden aus ver
ſchloſſenen Zellen Werthſachen entwendet worden ſind Am Sonnabend
wurden wiederum wie uns die Geſchädigten ſelbſt mittheilen zwei
Studierenden der hieſigen Uniderſität eine ſilberne Remontoiruhr mit
goldener Kette ſowie ein Portemonnaie mit 20 Mk Jnhalt geſtohlen

Glauchaiſche Schützengeſellſchaft Bei dem auf dem unter
irdiſchen Schießſtande abgehaltenen Königsſchießen gab Herr
Korbmachermeiſter Böttcher für ſich den beſten Schuß ab und wurde
zum König proklamirt Bisheriger König war Herr Rentner Mitſching

Der Halleſche Ruderverein hat bei der am Sonntag in
Bernbur Kgttgedab ten vom dortigen Jollen Verein Viktoria ver
anſtalteten Ruderregatta drei Preiſe und zwar im Dollen Vierer
im Gig Vierer und im Einer in der Konkurrenz mit den Rudervereinen
von Deſſau Calbe und Bernburg erhalten

Gauturnfeſt Am Sonntag fand in Giebichenſtein das Gau
turnfeſt des Nordoſtthüringiſchen Turngaues Kreis XIII der deutſchen
Turnerſchaft ſtatt Der Ort hatte anläßlich des Feſtes reichen Flaggen
ſchmuck angelegt und zahlreiche Ehrenpforten und Guirlanden legten
Zeugniß davon ab daß die geſammte Bewohnerſchaft freudigen Antheil
nahm Tags zuvor fand im Feſtlokale Saalſchloßbrauerei eine
Kampfrichterſitzung ſtatt welche nochmals die für das Wettturnen feſt
geſetzten Beſtimmungen zu berathen hatte Von großer Wichtigkeit
war der dabei gefaßte Beſchluß das Wettlaufen für alle Turner erſt
am Schluſſe des Wettturnens ſtattfinden zu laſſen damit die durch
das Laufen geſchwächten Turner gegenüber denjenigen welche erſt
ſpäter damit anzufangen hätten nicht im Nachtheile wären Der
Sitzung ſchloß ſich ein vom feſtgebenden Verein veranſtalteter Kommers
an Am Sonntag früh wurden die auswärtigen Turngenoſſen an den
Ortseingängen und am Bahnhofe zu Halle empfangen Nach Ein
theilung der Wettturner in Riegen begab man ſich nach dem Feſtplatze
und begannen dort kurz nach 10 Uhr die Uebungen welche ohne Un
terbrechung bis um 2 Uhr dauerten angetreten waren 135 Wettturner
in 12 Riegen Von 231 Uhr fand in der Saalſchloßbrauerei
das gemeinſame Mittageſſen ſtatt An 5 langen Tafeln ſaßen dort im
Garten wohl an 400 Turner und ſtärkten ſich zur Arbeit für den
Nachmittag Gegen 4 Uhr ſetzte ſich der Feſtzug von der Saalſchloß
brauerei aus nach dem Feſtplatz in Bewegung Ueberall wurde der
Zug der Turner lebhaft begrüßt und donnernde Gut Heil dankten
für die vielfachen Blumenſpenden welche denſelben zugeworfen wurden
Jm Zuge befanden ſich nach Vorantritt eines Muſikkorps der Reihe
nach folgende Vereine 1 Gaufremde Zörbig Zöberitz Wettin
Stötteritz 2 Gauvereine Cönnern ſt V Weißenfels Delitz a
Freyburg Mücheln Eisdorf Nietleben V Weißenfels Zappen
dorf Frankleben Schkeuditz Paſſendorf Hohenmölſen Ammendorf
Neukirchen Allg V Merſeburg Hierauf mit eigenem Muſikkorps
die vereinigten Halle ſchen Vereine und zwar Halle ſcher Jahn ſcher
Ule Kaufmänniſcher Urania Männer und Lehrerturnverein Es
folgten ferner Zſcherben Bennſtedt Lettin Keuſchberg Cöllme Cröll
witz Beuchlitz Schiebzig Dölau Lieskau Löbnitz Döllnitz Salz
münde Laucha Trotha Germania Weißenfels Nach dem 3 Muſik
korps Rothſtein Merſeburg V Merſeburg Lauchſtädt Guten
berg Frieſen Naumburg Teutſchenthal Lützen und Giebichenſtein
Außerdem befanden ſich im Zuge 2 Equipagen welche von den Herren
der Gemeinde Vertretung beſetzt waren Gegen 5 Uhr erreichte der
Zug den Feſtplatz und nahm vor der Tribüne Aufſtellung Nach Ge
ſang des Liedes Deutſchland Deutſchland über Alles ſprach Herr
Amtsvorſteher Strid de ſeinen Dank dafür aus daß das Turnfeſt
nach Giebichenſtein verlegt ſei Ein derartiges größeres Feſt ſei in
dem Orte noch nicht gefeiert und wünſche er daß es fürs Turnen und
für den Turnverein beſonders nutzbringend ſein möge er heiße die
fremden Turner herzlich willkommen Hierauf hielt der Gauvertreter
die Feſtrede und entwickelte in derſelben die S und Ziele der
Turnvereins Beſtrebungen mit beſonderem Hinweis auf die Jetztzeit
Nachdem ſich der Zug aufgelöſt hatte begannen nach kurzer Pauſe die
Freiübungen und hierauf das Vorführen von Muſterriegen Jeder
der mit dem Gau vertraut iſt konnte bei den Uebungen einen weſent
lichen Fortſchritt Segen das vorige Gauturnen konſtatiren Auch das

JWettturnen deſſen Reſultat zum Schluß verkündet wurde hatte das
ſelbe ergeben So war es denn möglich an 73 Turner vom Gau
Preiſe vertheilen zu können während außerdem noch 4 gaufremde
Turner ſolche bekommen haben würden wenn es nach dem Gaugeſetz
zuläſſig wäre Den erſten Kranz mit 54 o Punkt erhielt Kröber
Halle Nach Rückmarſch des Zuges nach dem Feſtlokal und Auflöſung
desſelben fanden Abends in 4 Sälen Ballvergnügungen ſtatt
Am Montag früh 9 Uhr verſammelten ſich ca 200 noch am Feſtorte
anweſende Turner in der Saalſchloßbrauerei und unternahmen den
projectirten Spaziergang durch das Saalthal Mittels Gondeln erreichten
die Theilnehmer die Jahn Höhle Dort hielt nach Geſang des Liedes
Ein Ruf iſt erklungen der Gauvertreter eine kernige Anſprache mit

einem Gut Heil auf die Turnerei ſchließend Herr Amtsvorſteher
Stridde nahm nochmals das Wort um an dieſer letzten officiellen
Veranſtaltung Abſchied von den Turnern zu nehmen Er betonte daß
nach dem allgemeinen Urtheil in Giebichenſtein die Turner durch ihr
anſtän er tactvolles Auftreten ſich allgemeine Uchtung erworben hätten
und gab dem Wunſche Ausdruck daß ſelbige ſich noch oft dieſer ſchönen
Tage erinnern möchten Ein Gut Heil auf Herrn Amtsvorſteher
Stridde ein ebenſolches auf Herrn Gauvertreter Bethmann wurde
ſeitens der Verſammelten ausgebracht Mit vem Geſang des Liedes

O Deutſchland hoch in Ehren ſchloß daſelbſt die Feier Hierauf
fand die Fortſetzung des Spazierganges nach der Peißnitz e ſtatt und
endete in der Saalſchloßbrauerei Daſelbſt vereinigten ſich die Turn
genoſſen nochmals beim gemeinſamen Mittageſſen und wurden die
auswärtigen Genoſſen dann Nachmittags nach den Bahnhöfen ge
leitet wir erſt in der heutigen mer von dem Feſte Notiz

nehmen hat ſeinen Grund darin daß uns von betheiligter Seite ein
eigener Bericht zugeſagt worden ein ſolcher aber nicht rechtzeitig in
unſere Hände gelangt iſt D Red

Prämiirt Auf der zur Zeit anläßlich des Bäckerverbandstages
in Bremen ſtattſindenden Fachausſtellung für Bäckerei und Kon
ditoreigeräthe und Erzeugniſſe ſind von hieſigen Ausſtellern auf aus
geſtellte Teigtheilmaſchinen mit dem höchſten Preiſe der ſilbernen
Medaille nebſt Ehrenpreis ausgezeichnet worden die Firmen Hermann
Bertram Franz Tretrop Kaufmann u Krüger Die
Firma F Herbſt u Co welche auf der Ausſtellung ebenfalls ver

de war hatte ſich wie uns dieſelbe mittheilt außer Preisbewerbung
geſetzt

B Ertrunken Geſtern Vormittag ſpielten wie man uns aus
Eismannsdorf Saalkreis meldet mehrere Kinder darunter die
des Handarbeiters Franz Trauzetſtel an dem Ufer des Milker ſchenTeiches Das zur Aufſicht der Kinder angeſtellte Kindermädchen
Anna Schl das ein kleines Kind des Arbeiters Trauzettel auf dem

Arme trug hatie wohl ihres Amtes nicht ſorgfältig gewartet Der faſt
zweijährige Sohn des genannten Arbeiters war vermuthlich von dem
hohen Ufer in den bis oben angefüllten Teich geſtürzt und ward der
ſelbe am jenſeitigen Ufer als Leiche herausgezogen

Verbrannt Ein eigenartiges Mißgeſchick traf geſtern Nach
mittag das Dienſtmädchen eines Conditors in der Sophien
ſtraße Das Mädchen ſtand im Begriffe aus einem größeren Gefäß
im Waſchhauſe Seifenwaſſer zu ſchöpfen als ein Reif an demſelben
zerſprang und der heiße Jnhalt des Gefäßes ſich über die Füße der
Aermſten ergoß Die Brandwunden welche das Mädchen davöntrug
machten ärztliche Hülfe nothwendig

Liebhaber geſucht Wem es Vergnügen bereiten ſollte ſchnell
in den Beſitz eines vollſtändigen Cirkus zu gelangen dem iſt
hier dazu die beſte Gelegenheit geboten Wie unſere Leſer aus dem
Inſeratentheil der heutigen Nummer erſehen kommt morgen der Cirkus

Kosmos welcher bis zum 10 d M auf dem Roßplatze Vorſtellungen
gab auf freiwilligen Antrag des Eigenthümers mit allem Zubehör zur
Verſteigerung Der Grund zu der Veräußerung ſoll in dem ſchlechten
Geſchäftsgange liegen der es dem Beſitzer unmöglich machte verſchie
denen an ihn herangetretenen Verpflichtungen gerecht zu werden

Ladenkaſſe geſtohlen Jn vergangener Nacht wurde aus einem
Verkaufsladen im Grundſtück gr Ulrichſtraße 54 die Ladenkaſſe mit
d 10 Mark geſtohlen Auch mehrere Putz Artikel ſind entwendet
worden

Der Hauseinſturz in Crefeld
Crefeld 11 Auguſt

Die ganze Bürgerſchaft ſteht unter dem erſchütternden Eindruck eines
furchtbaren Unglückes Nach ſchwüler Hitze zogen ſich geſtern
Nachmittag ſchwere Gewitter über unſere Stadt zuſammen Von 3 Uhr
ab rollte der Donner und zuckten vereinzelte Blitze Gegen 5 Uhr
ſchienen ſich die Gewitter zu verziehen Dann aber eine halbe Stunde
ſpäter zogen neue Unwetter von allen Seiten brohend zuſammenGegen i Uhr ſtrömte ein wolkenbruchartiger Regen nieder von dem

insbeſondere der ſüdliche Stadttheil arg mitgenommen wurde Die
niedergehenden Waſſermaſſen konnten von den Canälen nicht gefaßt
werden obendrein traten Verſtopfungen und Stauungen ein die Straßen
ſtanden zum Theil fußhoch unter Waſſer die Keller füllten ſich und
gegen 7 Uhr ſtürzte wie bereits kurz gemeldet das Haus Gerber
ſtraße 34 zuſammen ſeine Einwohner begrabend Hier hatten ſich
beſonders bedeutende Waſſermaſſen angeſammelt ſo daß in dem Augen
blicke des Einſturzes hier das Waſſer noch fußhoch in der Straße ſtand
Das Unglückshaus war von zehn Familien bewohnt welche aus
etwa 22 Erwachſenen und ungefähr 26 Kindern beſtanden Der vordere
Giebel ſtürzte nach der Straße zu ein und riß die ſämmtlichen Stock
werke nach ſich Der hintere Giebel blieb ſtehen und hielt noch einen
Theil der Stockwerke Bei dem furchtbaren Einſturz entwickelte ſich
eine rieſige Staubwolke welche ſich über den ganzen Stadttheil ver
breitete Vor dem Einſturz machte ſich wie ein Geretteter mittheilte
ein Krachen und Kniſtern bemerkbar die Bewohner gewahrten ſchrecken
bleich daß es in dem Hauſe nicht ſtimmte Alles ſtürzte auf die Gänge
und Treppen da erfolgte unter furchtbarem Getöſe der Einſturz etwa
vierzig Menſchen Erwachſene und Kinder wurden unter dem Schutte
begraben Händeringend und entſetzt liefen die Nachbaren herbei wate
ten durch das hoch aufgeſtaute Waſſer der Unglücksſtätte zu Sofort
begann die Rettungsarbeit die Brandglocken ertönten die Feuerwehr
wurde alarmirt Tauſende ſtürzten zum Schauplatz des Unglücks
welcher rechtzeitig abgeſperrt wurde um die bei den Rettungsarbeiten
hinderlichen Neugierigen fernzuhalten Herzdurchdringende Hülferufe
drangen aus dem Schutt und aus den Trümmern heraus welche das
Bild einer entſetzlichen Zerſtörung boten Die Nacht war inzwiſchen
ſchon angebrochen und man ſah das Zerſtörungswerk zuerſt unter dem
unheimlichen Scheine von Lampen und Pechfackeln Einer der zuerſt
Geretteten war ein junger Mann welcher im Augenblick des Einſturzes
auf der oberen Treppe ſtand er rutſchte mit derſelben herunter wurde
nur leicht verſchüttet und konnte ſo bald gerettet werden Der Bruder
des Geretteten welcher mit Familie das Haus bewohnte ſtand im
Hausflur im Begriff das Haus zu verlaſſen derſelbe wurde mit den
vielen Andern verſchüttet und iſt bis zur Stunde noch nicht aufgefunden
Die Rettungsarbeit wurde von mehreren Punkten aus in Angriff ge
nommen hauptſächlich vom Hofe des Unglückshauſes und vom Nach
barhauſe aus Hier wurde auf Anordnung der ſtädtiſchen Behörde die
Brandmauer durchbrochen um durch die ſo entſtandene Oeffnung unter
den Schutt dringen zu können Dies gelang ſo daß von hier aus
mehrere Perſonen noch lebend herausgezogen werden konnten Gegen
12 Uhr Nachts befreite man hier eine Frau welche im ſiebenten Monate

ing aus ihrer entſetzlichen Lage dieſelbe wurde wie andere Verletzte
ofort in s Krankenhaus getragen Ein Fuß der Frau war zwiſchen

Balken eingeklemmt und ein Nagel ging durch den Fuß die Unglück
liche hatte entſetzliche Schmerzen auszuſtehen Auf der weſtlichen Seite
hatte man etwas früher eine Frau gerettet welche mit den Beinen
eingeklemmt zwiſchen Balken ſteckte Gleichzeitig wurden aber auch
einige Le ichen aufgefunden und aus dem Schutte getragen die eines
etwa zwölfjährigen Knaben und eines etwa ein Jahr alten Knäbchens
Allmälig wurden ſechs Kinderleichen zu Tage gefördert Um halb
10 Uhr wurde die Leiche einer etwa dreißigjährigen Frau aus dem
Schutte herausgezogen ein ſchrecklicher erſchütternder Anblick Es
iſt unmöglich alle die Scenen zu ſchildern deren Zeuge man auf der
Unglücksſtätte war Am ergreifendſten war das Jammern und
Stöhnen welches aus dem Trümmerhaufen hervordrang Hier wim
merten Kinder dort hörte man die Hilferufe einer Frau man drang
zu ihr vor man konnte ihr die Hand reichen aber man konnte ſie
nicht retten weil beim Wegräumen des nächſtliegenden Schuttes neuer
Schutt nachſtürzte Die Frau lag wie ſie ſagte auf dem Geſichte und
vermochte kaum noch Luft zu holen ihr Rufen und Stöhnen welches
noch bis 4 Uhr Morgens gehört wurde wurde immer ſchwächer und
verſtummte allmälig Je länger die Rettungsarbeiten dauerten und je
ergebnißloſer ſie blieben um ſo unheimlicher grinſte jeden der Schutt
haufen an welcher noch ſo und ſo viele Menſchen todt vielleicht auch
lebend barg Ein Hausbewohner Familienvater welcher dadurch dem Tode
entging daß er im Augenblick der Kataſtrophe in einer Wirthſchaft weilte
umkreiſte wie ein Verzweifelter die Unglücksſtätte weil der Schutt noch
liebe Angehörige barg Das Weinen und Jammern der geretteten
Angehörigen und der andern Verwandten welche zur Unglücksſtätte
geeilt waren war herzerſchütternd Man ſah einen Vater ſeine Frau
war glücklicherweiſe gerettet und hatte verhältnißmäßig leichte Verletzungen
davongetragen den thränenden Blick unverwandt auf ein Zimmer
des 2 Stockwerks gerichtet welches nach dem Hofe hin lag und an dem
hofſeitigen Giebel noch feſthing Dorthin hatte ſeine Frau einige Augen
blicke vor der Kataſtrophe die beiden Kinderchen gebettet ſie war gerade
im Begriffe den Lieblingen etwas Waſſer zu bringen als der Einſturz
erfolgte on den Kindern hat man noch keine Spur gefunden
Ein Kind entging dem Tode dadurch daß ſeine Wiege umkippt und
dieſe es vor den herabfallenden Trümmern ſchützte Großes Mitleid
erregte ein bejahrter Mann deſſen Familie unter dem Schutt begraben
e Der Tod wird die Unglücklichen von ihren Qualen vermuthlich
bald nach Eintritt des Unglücks erlöſt haben Die Rettungs arbeiten
wurden ſehr erſchwert zunächſt durch die Dunkelheit ſodann durch das
überhangende Holz und Balken Werk ferner dadurch daß der hintere
Giebel nachzuſtürzen drohte und die Möglichkeit fehlte denſelben nach
der Hofſeite herunterzuziehen weil auch von hier aus die Rettungsarbeiten unternommen wurden endlich dadurch daß die Keller auch der

benachbarten und gannnfe liegenden
ſtanden Mit den Rettungsarbeiten z

uſer meterhoch unter Waſſer
eich beaann man mit dem Aus

pumpen der Keller aber das war eine ſchwierige Arbeit weil immer
neues Waſſer nachſtürzte Die Urſache der ſchrecklichen Kataſtrophe
ſcheint ein Canalbruch geweſen zu ſein welcher durch den furcht
baren Waſſerandrang bewirkt wurde Hierfür ſpricht u a auch die
Thatſache daß das Waſſer aus den Canalanſchlüſſen auch in der
weitern Nachbarſchaft in die Keller hineinſtrömte und das obere
Erdreich welches über der Canalleitung lag metertiefe Einſenkungenzeigte Die Fundamente des Unglücks hauſes ſcheinen durch die gewaltige

Wucht des unterirdiſch arbeitenden aſſers unterſpült worden zu ſein
Das Kellergewölbe des eingeſtürzten Hauſes iſt zum Theil noch erhalten
Die meiſten Leichen liegen unter den eingeſtürzten Treppen Gegen
128 Uhr brannte es an der nördlichen Seite des Trümmerhaufens
Das Feuer ſcheint durch das Umſtürzen eines Ofens entſtanden zu ſein
welcher in eiuem nördlich gelegenen Wohnzimmer ſich befand Die
Geiſtlichkeit von St Stephan war faſt vollzählig auf der Unglücks
ſtätte um im Falle bereit zu ſein Auch Aerzte Mitglieder des Ver
eins Zum Rothen Kreuz mit ihren Krankenwagen u ſ w hatten
ſich eingefunden Manche der Hausbewohner befanden ſich im Augen
blick des Einſturzes nicht im Hauſe dagegen wird die Zahl der Ver
unglückten andererſeits dadurch vermehrt daß mehrere Perſonen im
Hauſe zu Beſuch ſich aufhielten u a ein Ehepaar mit zwei Kindern
welche bis zur Stunde noch nicht gerettet worden ſind Unter den
Trümmern ſind bis jetzt 13 Todte und 3 Verwundete hervorgeholt
worden ein 65 jähriger Mann wurde noch lebend gerettet Zwölf
Perſonen werden noch vermißt doch hofft man denſelben noch Hülfe
r zu können da Hülferufe aus den Trümmern vernommen
werden

Handel und Verkehr
Die Dörſtewitz Rattmannsborfer Braunkohlen Jndnſtrie

Aktiengeſellſchaft zu Halle a/S wird wie wir aus zuverläſſiger
Quelle erfahren für das am 1 Juli er beendete Geſchäftsjahr die
Vertheilung einer Dividende von 2 bis 390 bei angemeſſenen Ab
ſchreibungen vorſchlagen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

X X Ratibor 12 Auguſt 11 Uhr 14 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Re

gierung geſtattete die Wiedereinfuhr von Schweinen aus
Rußland zunächſt wöchentlich einmal nach Preußiſch Herby

Poſen 12 Auguſt 10 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am geſtrigen Abend
wurden in verſchiedenen polniſchen Galanteriewaaren Handlungen
ſilberne Broſchen und Kravatten Nadeln welche in
polniſcher Sprache die Aufſchrift Gott erlöſe Polen
trugen polizeilich beſchlagnahmt

Wien 12 Auguſt 10 Uhr 37 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Fürſt Hohenu
lohe der Statthalter von Elſaß Lothringen iſt hier ein
getroffen Riegers Unterhandlungen mit dem Grafen
Taaffe behufs Einführung der tſchechiſchen Sprache als Amts
ſprache für Gerichte und Behörden ſind definitiv geſcheitert

Miniſterkriſis in der Türkei
Konſtantinopel 12 Auguſt 8 Uhr 2 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Botſchafter in
Berlin Tevfik Bey welcher telegraphiſch hierhin berufen wurde
ſoll Miniſter des Aeußern werden Andererſeits behauptet
man daß der ebenfalls telegraphiſch herbeſtellte Botſchafter in
Paris Eſſad Paſcha in das Miniſterium eintreten wird

T Petersburg 12 Auguſt 9 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf dem Panzer
ſchiff Sinope hat auf der Fahrt von Odeſſa nach
Sebaſtopol infolge Platzens eines Rohres an der Maſchine eine
Exploſion ſtattgefunden 8 Matroſen und der Seekadett
Prinz Schilzow ſind todt 11 Matroſen ſchwer dar
unter 4lebensgefährlich verletzt

ri Rom 12 Auguſt 10 Uhr 41 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem offiziöſen Fra
caſſa wird aus beſter Berliner Quelle gemeldet Crispi wäre
in offizieller Form davon unterrichtet worden daß die Reiſe des
Kaiſers nach Rußland in keiner Weiſe die Tripelallianz

welche wie bisher die Grundl age der deutſchen Politik
ilde

Senſationelle Verhaftung
O E Mailand 12 Auguſt 11 Uhr 6 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Soeben wurde hier
ſelbſt der Advokat San Felice ein Bruder des Erzbiſchofs
von Neapel verhaftet Derſelbe war mit einer bei ihm

e gen Summe von annähernd 1 Million Francs ge
flohen

L Paris 12 Auguſt 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Miniſterium des
Auswärtigen läßt die Nachricht von einer ungewöhnlichen An
ſammlung italieniſcher Truppen an der Alpengrenze
dementiren Siehe Polit Ueberſicht Frankreich D Der
nächſte Miniſterrath findet am 21 d Mts ſtatt Bis
dahin begeben ſich auch die Miniſter Bourgeois Develle und
Fallieres auf Reiſen

Poſen 11 Auguſt Nach dem Kuryer Poznanski werde
Prälat Dr Lukowski das Amt eines Regens des Gneſener
Prieſterſeminars übernehmen

Münſter i 11 Auguſt Der Präſident des hieſigen
Landgerichts Buchholz iſt heute geſtorben

Sofia 11 Auguſt Die Miniſter Stambuloff Schiwtoff
und Tontſcheff ſind hierher zurückgekehrt

Athen 11 Auguſt Zum Kriegsminiſter iſt Tſancado
zum Unterrichtsminiſter Canacaris ernannt Das Kabinet iſt
nunmehr wieder vollzählig

Madrid 11 Auguſt Nach einer offiziellen Statiſtik ſind
bisher im Ganzen 1600 Choleraerkrankungen mit 788
Todesfällen vorgekommen

Tanger 11 Auguſt Die Truppen des Sultans von
Marocco wurden von den Aufſtändiſchen geſchlagen die
Rebellen brannten die Citadelle nieder maſſakrirten über 100 Ge
fangene folterten und enthaupteten den Sohn des Gou
verneurs Die Aufſtändiſchen belagern jetzt Sefra

London 11 Auguſt Die Königin lud heute die
Offiziere des öſterreichiſchen Geſchwaders zum Frühſtück
nach Osbornehouſe ein

Cardiff 11 Auguſt Die Bahnarbeiter ſiehe Por
Ueberſ England nahmen Reeds Vermittelung auf Grundlage
ihrer urſprünglichen Forderungen und des zehnſtündigen Arbeits
tages an Die Bahndirektoren verſammelten ſich drei Vertreter
anderer Eiſenbahnen riethen dem Verlangen nicht nachzugeben und
verſprachen ansgiebige Unterſtützung

Buenos Ayres 11 Auguſt Die Geſchäfte beginnen
ſich wieder zu heben die Nationalgarde iſt entlaſſen worden
Morgen ſoll eine öffentliche Verſammlung ſtattfinden behufs einer
Vertrauenskundgebung für die neue Regierung Gegen die Unter
handlungen wegen einer auswärtigen Anleihe ſind ver
ſchiedene Einwendungen gemacht worden und man glaubt daß das
Projekt einer inneren Anleihe nicht werde zur Ausführung gelangen
können Die weitere Emiſſion von Papiergeld im
Betrage von 50000 Dollars dürfte ſehr wahrſcheinlich ſein Ueber
die Lage der Rationalbank ſind ungünſtige Gerüchte im Umlauf
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n Gramowsſi ſobal
W 9 Gr Steinstrasse Be

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl
ſämmtllicher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen
Trinkbecher Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerei als Waundmappen
Schlüfſelbretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Staubtuchkaſten Schirm
ſtänder 2e Reizende Sachen in Brouce enivre poli Kupfer Kunſtguß
Emaille Silber Alfenide Holz Galauteriewagren als Rauchſervice
Schreibzeuge Aſchenbecher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wand
decorationen e

C F Ritter Halle a S I eipzigerstr

Kurbad Sommerstein
bei Saalfeld in Thüringen verſ gratis Proſpekt über Diät und Wasser

Kuren c Specialität Kuren nach
Schroth Liäskow Kneipp v Düring

In den im Monngt Iuguſt ſtattſindenden

Empfehle mein Lager von

Gold Silber u Alfenide Waaren
Anfertigung jeder Neuarbeit ſowie Umändernngen und Reparaturen

ſchuell ſauber und billig

Oscar Greimbice Goldarbeiter
Breiteſtraße 4

Vom 1 Okt d J ab Geiſtſtraße 33 ſchrägüber vom Har

Das gröſzte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufösſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1

Pariſer Gummiartikel
in origineller Ausſtattung

LIDrogerie C IXaiser
Jnhaber Christian Jenrich Apotheker

werden ſauber geeKlaviere ſtimmt u reparirt
R Wilke Bahnhofſtr 6

Meine Kegelbahn und Vereins
zimmer ſind noch für einige Abende
zu vergeben

O Kleeberg
Bayriſcher Hof Friedrichſtraße 44

Anentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

6 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Jrür Vatienten
en jed sße ſowie SitbadewannenWasewa en r etkretg G Wie ab

Moritz König Rathhausgaſſe 9 u 10
fernsprechanschluss Nr 492

Otto Thieme
Buehbinderei und Buechhandlung

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und Tohnbücher Lohnzettel Ohrringe
Broſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller Buchbinder

arbeiten Bildereinrahmen gut und billig
Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

Erſte deutſche

Zahntechnische Schule
zu Dresden Pragerſtraße 43

Vollkurſus Das ganze Gebiet der Zahntechnik umfaſſend
Spezialkurſe 1 Plombirkurſus ſpeziell Goldplombiren

2 Kurſus im Anfertigen künſtlicher Zähne und Gebiſſe
a in Kautſchuk b in Metall ſpeziell Gold e in Aluminiumpreßguß

Nähere Auskunft durch den Leiter
Aug Polscher

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr Anfragen iſt Marke beizufügen

Wienandt s Zahnatelier

Wucherer u Uhlandstr
Ecke II Etage

Sprechstunde Wochentags v 5 Uhr
Specialitüt Goldgebisse und künst
liche Zähne den natürlichen dadurch
absolut ähnlich dass sie plombirt sind

A Pfeiffer Nechaniker

Halle a Kl Sandberg 20 I
Mähmaschinenhbandlung

und
Reparaturwerkstatt

38 Gr wohlſchmeckend Hausbacken
brod empfiehlt die Bäckerei von

8 F Hugo Moritzkirche 4
Hafer Gerſte Wicken

Weizen und Perlmais bei
Wilhelm Boehr im Rothen Roß

Lager und frei Gelaß

entgegengenommen und prompt ausgeführt

e Brennmaterialien
Oberröblinger und Lucken VBriketts Preßkohlenſteine

Vöhm Salonu Stück Würfel und Nußkohlen
engl und deutſchen Anthraeit weſtphäliſche ſächſiſche und ſchleſiſche

Steinkohlen und Steinkohlen Briketts
Schmelz Knabbel und Kleineok eug Gas und Schmiedeeok

Brenuholz beſten Grudeeok 2e 2e ſowie vorzügliche
Dannenbaum Schmiedekohlen

empfehlen in nur beſten Qualitäten und liefern in Lowrys und Fuhren jeder Größe
ohne Preisaufſchlag zu den denkbar billigſten Sommerpreiſen ab unſerem

Aufträge werden in unſerm Contor Geiſtſtr 2 auf unſerm Lagerplatze Central Bahnhof Nordſeite ſowie
bei Herrn W Krüger Karlſtr 21 Herrn W Hartmann Harz 48a und Herrn L Herzfſeld Bernburgerſtr 21

P Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

Concerthaus Karlstr l2
Gröſeres Vereinszimmer mit

Pianino zu vergeben

Doppelbier f
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten rc em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Bnkter Geflügel Honig
Tägl friſche Süſtrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
feinſten Blüthenhonig zatt ffein 4 M
50 Pf 3 Hühner 8 Kücken 5Vor Lageru Bahnanſchluß 9 Contor Geiſtſtraße 2 e Birnen a Eieren gros KOPDWa den en deta Central Bahnhof 0 01 l 0 Fernſprecher friſche e 2 20 Pfliefert i ir guter Ausfü e r verſ franuco Nachn 9 Pfd nettoe n h ehe 18 Nordſeite S Nr 478 Vanuy inger Tluſte Galizien

Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a

Drucksachen aller Art
B

e

S insbesondereI Cireculare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren etc
werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

ausgeführt

2 rS n Zwei grosge Rotations Maschinen

S Druck auf Rollenpapier SSchnellpressen sowie eine Anzahl der 2weckmässigeten Hilfe
S maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
S Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

e Ieine Stereotypie 2255
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduction erforderliche Vervielfältigung
des Satzes

Drewerden Zinksgartenstrasse 4a sowie Grosse Virichstrasse 36in der an Eapecnen des eneral Anzeiger angenommen

S e

S
Be

h 3e S

er Offene Stelle
Ein tüchtiger ſolider Mann kann für hier und die Umgegend als Vertreter

einer älteren deutſchen beſt fundirten Verſicherungs Geſellſchaft welche hauptſächlich

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Freitag den 15 Anguſt
Letztes Anftreten

Mr Henri Franucois
Malabariſt

Frères Morelly
Bravourturner am dreifachen Reck

Miß Laura Martinag
amerikaniſche Kunſtſchützin

Mr Pierre Kramer
gymnaſtiſcher Equilibriſt auf dem Trapez

Meſſrs Loo und Teddy
Excentriker Knock Abouts und Panto

mimiſten

Fräulein Jenny Kronau
Operettenſängerin

Herr Guſtav Roſe
Geſangs Humoriſt

Mlle Jſabella Carlini
mit ihren abgerichteten Windhunden und

Affen
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Nur noch bis Freitag den 15 Aug

Meues Theaten
Dienstag den 12 und Mittwoch

den 13 Auguſt 1890
Grosse PDxtra Vorstellung

mit durchweg neuem hierzu gewähltem
Programm

u A Großartig Des Teufels
Tonne oder Die wilde Jagd Der
RNatteufänger von Hameln

Sperrſitz 75 Pfg 1 Pl 50 Pfg 2 Pl
30 Pfg Kinder die Hälfte
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Germania Garten

De Heute Dienstag
den 12 Auguſt Abends

Frei Concert
Restaur Brockenhaus

Ia 48in den Arbeiter und Handwerkerkreiſen thätig iſt und mehr als 60000 Mitglieder be
ſiht eine günſtige Stellung erwerben Off unt W 8087 bef Rudolf Moſſe Frankfurt a M xeu Elegante Bedienung wen

Saalſchloßbrauerei Girbichenſtein

Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

Großes Militär Concert
Entree à Perſon 30 Pfg 0 Wiegert

Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk wie bekannt

Saulſchloßbrauerei Giebichenflein

Donnerstag den 14 Auguſt

Zwei grosse Extra Goneerte
ausgeführt von der ganzen Kapelle des

Naumburger Stadtmuſikkorps unter perſönl Leitung des Hrn Direktor Müller

Anf Nachm 4 Uhr Entree 30 Pfg
Sweites Concert Anfang Abends 8 Uhr

nmtree 30
Großartige Jllumination des Gartens u Feuerwerk

W F Müller
je

Mittwoch Nachmittag 24 Uhr

a Familien Freis Concert
T Abends 8 Uhr

Fortsetzung des Frei Goncertes
Ergebenſt ladet ein J Herrmann

Waßſerheilanſtalt Bad Elgershurg n an
ring Wald

Beſteht ſeit 1837 Diätetiſche Küche 220 Zimmer in 9 Villen u d
r 1 Preis Gr gold Medaille a d Juternat Ausſtell Oſtend

Aelteſte renommirteſte mit allen Hülfsm der Neuzeit ausgeſt Anſtalt GeſammtWaſſerheilverf Elektrother auch ſtat Elektrik Paneumatother n e un
Heilgymnaſtik Mitchell s Maſtkur klimat diätet u TerrainKüuren Molkenkur
Sommerfriſche 520 m über den Station der Bahn Neudietendorf Plaue
Großbreitenb Kur u Saiſon vom 1 März bis 15 November Ausgezeichnete Er
folge b d verſchiedenſten Leiden beſ bei Nervenleiden Mäßige Preiſe bei vor
züglicher Verpflegung

Näheres durch Gratis Proſpecte und die Direction
Sanitätsrath Dr Barwinski Fr Mohr
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